
Genaue Abschrift der Satzung 1609 aus "Ein auserleses 
Compendium"                
von M. Chilianium Hortich von Dalen/ Pfarrern zu Acken   
aus dem Jahr 1609

Im Folgen ist  die Abschrift  des Originals der Satzung aus dem Jahr 1609  zu finden. Es wurde
originalgetreu abschrieben, weshalb auch mögliche Druckfehler übernommen wurden. Am Anfang
jeder Seite wurden drei Punkte für die Übersicht hinzugefügt, sowie Anmerkungen in den Fußnoten.
Handschriftliche Ergänzungen auf dem Original wurden übernommen.

Schreiben an die Gemeine zu Acken. -277

Nach dem ich Unwürdiger  M. Chilian Hortich meinen lieben Pfarkindern eins
theils allhier zu Acken/ dieses mein schreiben in geheim zu lesen ubergeben/ hat
es  ihnen  so  wol  gefallen/  unnd  dis  mein  fürnehmen  ist  ihnen  so  anmutig
gewesen/ das ihrer bey 24. Personen sich zu solchem Christlichen Wercke des
Stipendii  alßbald  im  anfang  haben  lassen  gebrauchen.  Und  ob  wol  Spötter
gefunden/ die da haben fürgeben/ daß/ wenn solches Werck unsere vorfahren
allhier zu Acken...

278- Artickel deß Stipendii deren zu Acken. -279

... hetten vor etzlichen Jaren angefangen/ were es zu loben/ aber jetzo were es
zu schwer den anfang zu machen/ unnd haben also andere guthertzige Leute
durch  solche  vergebliche  reden  von  ihrem  Christlichen  Proposito  wollen
abhalten/  Jedoch  haben  sie  sich  daran  nichts  gekehret/  sondern  weil  ihre
Vorfahren  an  diesen  orthe  all  ihr  Gelt  daran  gewaget.  Unnd  der  Kirche
vermacht/ das sie GOtt möchten eine Ehre thun/ wolten sie auch nach dem
Exempel ihrer Vorfahren etwas auff Schule unnd studirende Jugend wenden für
unzehliche viel Guttha-....

...ten/ die ihnen GOtt an Leib unnd Seele erzeigete. Damit aber ein jeder wissen
möchte/ auch unter denen die nicht wissen/ was ein Stipendium sey/ weil es zu
Acken  niemals  keins  gehabt/  als  habe  ich  ihm  diese  Artickel  ordentlich
vorgestalt/  welche  sie  bewilliget/  angenommen/  unnd  mit  ihren  angebornen
Siegeln und Hand Subscription corroborirt unnd confirmirt haben.

Hierauf1 Folgen die Artickel so in vorstehung unnd außtheilung des STIPENDII
sollen forth unnd forth gehalten werden. Unnd weil ein...

1 Das Wort „Hierauf“ wurde handschriftlich am Rand hinzugefügt 



280- Schreiben an die Gemeine zu Acken. -281

... jeder sich unterschrieben mit eigener Hand sol nichts geendert/ auch nicht der
geringste  Buchstabe  versetzt  werden/  wie  solches  auch  also  von  den
Landesfürsten künfftig wird confirmiret werden etc.

Im Nahmen  Gottes  des  Vaters/  Gottes  des  Sohns/  und  Gottes  des  heiligen
Geistes. 

Ob wol die Hochgelobte unnd ubergebenedeyte Dreifaltigkeit/ Gott Vater/ Sohn
unnd heiliger Geist ihre unaußsprechliche Herrligkeit und unermeßliche Gnade
hette können vor sich...

...selbsten behalten und ewig geniessen/ jedoch hat es der göttlichen Majestet so
wol  gefallen/  daß  sie  auch  den  Creaturen  solche  grosse  Gnade  und  den
unerschöpfflichen Brunquell der unendlichen Barmhertzigkeit hat wollen lassen
sehen und offenbaren: Und zu dem ende Engel und Menschen2 erschaffen/ unnd
dem Menschlichen Geschlechte ein mitleidiges  und warmes Hertz  nicht  allein
gegeben/ sondern auch nach dem schweren Fall  der  ersten Eltern in eigener
Person  durch  die  heiligen  Patriarchen/  durch  Mosen  und   Propheten/  und
endlich durch Jesum Christum selbsten/ welcher in angenommener3 Mensch-...

282- Artickel deß Stipendii   derer zu Acken. -283  

...lichen Natur/ bey uns auff Erden gewohnet/ ernstlichen befohlen/ und sehr
hart eingebunden/ das ein jeder Mensch in fallender noht/ ja auch ohne Noth/
dem andern seinen Mitbruder/ darunter auch der ärgeste Feind verstanden wird
Luc 10., Barmhertzigkeit unnd die Wercke der Liebe sol erzeigen/ und von ihm
selbst anbieten. Dann so spricht der Mund der Warheit im Newen Testament/
Jesus Christus selbst/ welcher aus dem Schosse seines Himlischen Vaters gleich
als  aus  einem  hellleuchtenden  Königlichen  Schlosse  und  voller  ewigen
Frewdensaal ist herfür getreten durch angenommene...

...Menschliche Natur/ doch ohne Sünde/ bey dem Evangelisten Luca 6.  Seid
Barmherzig/ wie auch ewer Vater Barmhertzig ist.

Kund und offenbar ist derwegen Männiglichen/ das in tieffer betrachtung solcher
unendlicher Gnade unnd Barmhertzigkeit Gottes uns armen elenden Menschen
erzeiget/ und in stetiger behertzigung des ernsten unnd ewigen werenden Befehls
des Sohns Gottes/ aus dem Luca 6. haben wir unten benannte/ unnd nach dem
A.B.C. (zu vermeidung keinen höher oder geringer zu achten/ denn den andern
unter uns und unsere...

2 der Strich über dem zweiten „e“ bei „Mensche“ soll die Ergänzung durch „n“ andeuten, also „Menschen“.
3 der Strich über dem „m“ bedeutet die Verdopplung des Buchstabens „m“ zu „mm“.
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...  Nachkommen  in  Erbnemung  des  Stipendij)  verzeichnete  Bürger  und
Einwohner zu Acken an der Elbe im Ertzstifft Magdeburg Heute Dato am Tage
Chiliani war der 8. Julij des lauffenden 1609. Jahr Gott dem Allmächtigen zu
forderst  zu  sonderlichen  Ehren  und  Wolgefallen/  zu  mehrer  auffneme  seiner
Christlichen Kirchen/ Schule/ Regiments nutz und frommen der Stadt Acken/ so
wol  zu  unser  aller  Gedächtniß  unserer  von  unser  Linien  herrührenden
studierenden Jugend/ auch andern Bürgers Kindern/ aber Conditionaliter, wie
hernacher folgen wird/ zum besten ein Ewig immer werend Stipendium...

...auff nachfolgende  masse/ und wie  solches  zu Recht  am kräfftigsten immer
geschehen sol/ kan oder mag/ verordnet und auffgerichtet.

I. Und wollen wir alle und jede/ und ein jeder in sonderheit/ folgende
sechs Jahr nacheinander Jährlichen einen Reichsthaler contribuiren und legen:
Das  Einkommen  Jährlichen/  biß  so  lange  600  Thaler  erfüllet  und  zu  wege
gebracht/ auff Zinse austhun.

II. Damit aber alles ordentlich zugehe/ als wollen wir unter uns selbsten
vier Männer erwehlen/ und den Herren Pfarrer allhier zu Acken mit allen seinen
Successoribus in Pastoratu, zum pri-...

286- Artickel deß Stipendii   derer zu Acken. -287  

...  marium  Executorem  unsers  Stipendij,  von  unserm  gnädigsten  Herrn  dem
Ertzbischoff zu Magdeburg/ und von einem Hoch-  unnd Ehrwürdigem Dohm
Capittel daselbsten confirmiren unnd bestetigen lassen/ Welcher Jährlichen die
Register der Einnahme unnd Ausgabe halten sol/ nicht allein/ sondern auch den
Vier  Herren/  als  seinen  in  diesem  Christlichen  Werke  Collegen,  allezeit  am
8.Julij  richtige Rechnung thun.  Würde auch einer  von denselben Vier-Herren
versterben/ als sol der Pfarrer nach verlauffener Monatsfrist die andern drey
Vier-Herren zusammen las-..

...sen  fördern/  und  durch  derselbigen  einhelligen  Rath/  einen  andern  unter
unsern Geschlechtern/ der ehrliches Lebens und wandels/ auch nicht Geitzig und
Eigennützig ist/ darzu erwehlen.

III. Sollen den Herren Executoribus loco salarij zwey Thaler zum Convivio
gegeben  werden/  welches  ihnen  der  Pfarrer  sol  ausrichten/  aber  an  keinem
andern Tage als uff den  8.Julij, an welchen auch die Stipendiaten den letzen
Termin ihres Geldes sollen abfordern/ auff as nicht vergessen werde die zeit da
wir solches Christliches Werck angefangen.



288- Schreiben an die Gemeine zu Acken. -289

Der  Pfarrer  aber  sol  pro  labore,  die  Register  der  Einname und Ausgabe  zu
halten einen Thaler haben. Wann aber die Summa durch Jährliche Zinse also
würde wachsen und zunemen/ das mehr Stipendia könten ausgetheilet werden/
als sol den Herren Executoribus von jedern Stipendio drey andere Thaler/ als
zwey zum Convivio und einen dem Pastori pro labore zu gelassen sein. Ob es wol
ein geringes Salarium ist/ jedoch verhoffen wir/ weil es Gott vornemlichen zu
Ehren  gereicht/  es  werde  der  Pfarrer  neben  den  andern  vier-Herren/  damit
content sein/ in betrachtung/ das ihnen dadurch...

...auch  sonderliche  Ehre  unnd  Danck  von  Stipendiaten  werde  widerfahren/
welche  ihnen  Carmina  unnd  Orationes  auff  denselben  tag/  da  sie  das  Gelt
abfordern/ werden gnugsam zu schreiben/ welches das größte Lohn ist/ etc

IV. Wenn wir benante 600. Thaler vollenkömlichen colligiret unnd zu wege
gebracht/  wollen  wir  dieselben  einer  Stadt  in  diesem  Ertzstifft  Magdeburg
unablößlichen  außthun/  oder  den  Bürgern  alhier  zu  Acken  auff  ihre  Häuser
legen/ doch das solch Gelt vor allen andern Schulden bezahlt werde/ und die
Bürger auch macht haben/ wann...

290- Artickel deß Stipendii   derer zu Acken. -291  

... sie es vermögen, das Gelt von ihren Häusern abzutragen/ unnd auff andere zu
legen/  jedoch  daß  dieselbe  Stadt  Jährlichen  solche  600.  Thaler  mit
Landbreuchlicher zinse vorpensionire: Und solche pension/ laut eines gegebenen
Revers/ dem Pfarr dieser Stadt Acken/ einantworte/ welcher denselben Revers
mit andern Actis neben seinen mit verordenten in eine wolverwarte Lade sol
legen. Unnd sollen die Herren Executores unnd Procuratores die zinsen allezeit
wider auff zinse außthun/ wann etwas im Rest bleibet/ doch das sie allezeit so
viel in der Laden behalten/ damit...

... sie den Stipendiaten die helffte auff Michaelis können voraus geben, das ander
aber auff den 8.Julij, &c.

V. Von  deroselben  zinsen  sollen  die  fünff  Herrn  Executores  unnd
Procuratores  einen  von  unser  linien  unserer  studierenden  Jugend  unnd
Nachkommen/ so auff eine Universitet tüchtig gnugsam ist (denn in keine Schule
noch  Gymnasium,  sondern  auff  eine  Academiam  sol  es  gefolcket  werden)
Jährlichen dreissig Thaler auff drei Jahrlang reichen und geben/ etc

VI. Sollen die Stipendia weiter nicht denn derer/ so in diesem Christlichen
Wercke/ ...



292- Artickel deß Stipendii   derer zu Acken. -293  

... ihre versprochene sechs Reichsthaler contribuiret/ Kinder und männliglichen
Nachkommen/ sie mögen gleich innen oder ausser der Stadt Acken/ auch wol in
andern Herrschafften gezeugt sein/ gegeben werden. Welche aber aus ihrer linea
nicht geboren/ ob sie wol desselben Geschlechtes und Nahmens/ sollen dieses
Stipendium nicht geniessen/ etc

VII. Würde aber unter unsern Kindern und nachkommen keiner tüchtig
zum studieren noch auff eine Universitet qualificiret gnugsam sein/ als sollen die
zinsen wieder auff zins außgethan werden. Und alsdann/ wo keiner mehr Stu-...

...diren würde/ als einer/ sol derselbe die dreissig Thaler von beyden Stipendiis
geniessen/ und also sechtzig Thaler drey Jahrlang zum studieren haben/ etc

IIX. Würde  sich  aber  zutragen/  das  ihrer  mehr  als  einer  unser
Nachkommen concurrieren und das Stipendium zugleich bitten würden/ als sol
einer nach dem andern warten/ oder sollen sich darein zugleich theilen/ (denn
weil  einer  so  wol  als  der  andere  sein  Gelt  dazu  gegeben/  sollen  auch  ihre
Nachkommen  zugleich  erben  und  keiner  vor  dem  andern  Kunst  oder  Gunst
halben einen vorzug haben) oder wo...

294- Artickel deß Stipendii   derer zu Acken. -295  

...  sie  sich  nicht  können  vertragen/  sollen  sie  in  gegenwart  der  Herren
Executotum das loß drarüber werffen/ und darauff deme so es per fortem zu
gefallen/ geben werden. 

Würde aber einer oder der ander unter der Bürgerschafft allhier zu Acken/ wenn
ob-bewilligte summa der 600. Thaler erfüllet/ hierzu sein quotam contribuiren
wollen/ Unnd einen Sohn haben/ sol er oder dieselbige/ ehe unnd dann sein
Sohn das zehende Jahr erreichet/ zehen Thaler bahr einlegen/ welche auch also
forth neben den andern zinsen/ an einen gewissen orth umb gebührliche Pension
sol-...

...len außgethan werden. Es sol aber solcher eingeschriebener Knabe/ wenn er
studieret  das  Stipendium  mit  unsern  Kindern  und  Nachkommen  zugleich
geniessen/ unnd weiter nicht/ auch nicht seine Eltern noch Kindere.

Unnd  wenn  einer  von  den  eingekaufften  nicht  studieren  würde/  oder  aber
verstürbe/ sol weder er noch seine Eltern theil am Stipendio haben/ sondern
unsere  von  unser  linien  herrhürende  Männliche  Nachkommen  sollen  allein
Natürliche Erben sein und bleiben/ sie mögen auch gebohren werden/ wo sie
wollen.



296- Artickel deß Stipendii   derer zu Acken. -297  

Die andern aber/ so sich hierzu einkäuffen werden/ sollen nur dieselben drey
Jahr/ do sie es auff eine Universitet geniessen mit erben sein/ ihre Namen sollen
auch in ein besonder Buch geschrieben/ unnd mit nichten unter derer Nahmen
unnd  Geschlechten/  so  von  anfang  dieses  Christliche  Werck  haben  helffen
anfahen/ geschrieben oder gemenget werden.

Bleibet aber also das Stipendium bey dieser Stadt Acken ewiglich auch andern
Bürgerskindern zum besten/ so sich vor dem zehenden Jahre mit zehen Thaler
lassen einkauffen.

X. Wollen wir zum ewigen Gedächtnus des Tages un der zeit/ da wir solch
Christlich Werck angefangen/ diß ernstlich den Herren Executoribus befohlen
haben/ das sie der Stipendien letzte Zahlung uff keinen anderen Tag/ als uff den
8.Julij  halten sollen.  Würde  auch ein Stipendiarius  sein  quotam am selbigen
Tage  nicht  abfordern  oder  abholen  lassen/  ohne  sonderliche  und  erhebliche
Ursachen von den Herren Executoribus, die zu der zeit ein Convivium haben
werden und darauff warten/ als sol er den Rest desselben Jahrs verlust haben/
welcher den armen Currendarijs …

298- Artickel deß Stipendii   derer zu Acken. -299  

... in ihre Büchse von den Herrn Executoribus sol gegeben werden.

Hiermit  Gott  zu  Lob  und  Ehren/  wollen  wir  unten  benannte/  diese  unsere
wolmeynende Verordnung geendiget haben/ und thun dieselbige unsern itzigen
Herren Pfarrer M. Chiliano Hortich und allen seinen Nachkommen/ so zu diese
Ampte confirmiret werden/ neben seinen Vier-Herren/ so aus unserem Collegio
darzu erwelet/ oder künfftig erwelet werden/ als itziger Zeit Johann Methen/
Mauritio Stoßnacken/ Wilhelmo Losen und Heinrico Pilern hiemit präsentieren,
bittende/ sie wollen solche mühe unbe-...

...schweret auff sich nemen/ und als Christliche/ redliche und getrewe Leute mit
getrewen  Ernst  und  Eiffer  daran  sein/  das  derselbigen  Verordnunge/
ordentlichen/ auffrichtig unnd ohn allen abbruch/ den Buchstaben nach/ vor
unnd  nachgelebet/  gehalten  und  gehandhabet  werde.  Alles  Trewlich  sonder
einige Geferde. 

Zu dessen Urkund/ und damit obverzeichnete Articul  dieser unser freywillige
contribution uns und unsern Nachkommen stets/ fest und unverbrüchliche möge
gehalten werden/ haben wir dieselben/ sampt…



300- Artickel deß Stipendii   derer zu Acken. -301  

...  und sonders  mit  unsern angebornen unnd gewöhnlichen Pitzschafften und
Hand-Subscription befestiget sol auch forderlichst/ und umb so viel mehr/ damit
diese unsere guthertzige/ wolmeynende contribution und verordnung unserer von
unser linia herrürenden studierende posteritet und lieben Jugend zum besten in
kein Vergessen gestalt werden/ oder auch künfftiger zeit in profanum & alienum
usum gekärt/ oder auch wol gar abwendig gemacht/ in eine mit vier Schlössern
verwarte/ und in ein Kirchgewölbe gesetze Laden gesetzt und geleget werden/
und einem jeden un...

...sers Geschlechts abgeschriebene Copia unserer Verordnung in sein Hauß/ den
Nachkommen zu besten/ und zu mehrer Nachrichtung überlieffert werden. 

Actum Acken in  die  Chiliani/  war der  8.Julij/  im Jahr  nach unsers  einigen
Erlösers  und  Seligmachers  Christi  Jesu  geburt/  Als  man  schrieb  Sechzehen
Hundert unnd Neune. 
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